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Herren Bezirksliga Süd

TTG Kleinsteinbach/Singen III : TTC Langensteinbach 
Freitag, 18.03.2022, 19:30 Uhr

Abuhamda in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Abuhamda und Bergdolt konnte die TTG Kleinsteinbach/Singen III
das Heimspiel gegen den TTC Langensteinbach in der Herren Bezirksliga Süd mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig
angetreten war, ehe Markus Bergdolt den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Christoph / Abuhamda gewannen ihr Spiel gegen Wehrkamp / Kimmich sicher mit 3:0.
Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Galic / Tran gegen Wolf / Englert.
Leider musste der TTC Langensteinbach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an die TTG Kleinsteinbach/Singen III. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach
Andreas Galic beim 3:0 gegen Marco Wehrkamp. Chancenlos war nachfolgend Jan Christoph gegen
Evgeni Stoyanov nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte
Salman Mohamed Abuhamda seinen Gegner Rüdiger Wolf beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Erik
Tran konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Kimmich beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Einen kampflosen Sieg verbuchte Markus Bergdolt, da der TTC Langensteinbach
unvollständig angetreten war. Es dauerte eine Weile, bis Chinh-Duc Nguyen sein 3:2 gegen Arndt
Englert unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Andreas Galic und
Evgeni Stoyanov, bevor das 2:3 feststand. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Christoph bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Marco Wehrkamp. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Salman Mohamed Abuhamda hatte gegen
Oliver Kimmich bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Kaum Chancen hatte daraufhin Erik Tran bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Rüdiger Wolf. Markus Bergdolt gewann dagegen sein Spiel gegen Arndt Englert eher
ungefährdet mit 11:5, 11:5, 11:2. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 11 Siegen in Serie heißt es für die TTG Kleinsteinbach/Singen III nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Wöschbach II am 26.03.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Langensteinbach wird nach nun 4 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 27.03.2022 gegen die SG Rüppurr erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen III

Doppel: Christoph / Abuhamda 1:0, Galic / Tran 0:1, Bergdolt / Nguyen 1:0 
Einzel: A. Galic 1:1, J. Christoph 0:2, S. Abuhamda 2:0, E. Tran 1:1, M. Bergdolt 2:0, C. Nguyen 1:0 

 TTC Langensteinbach
Doppel: Wolf / Englert 1:0, Wehrkamp / Kimmich 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
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/angetreten 0:1 
Einzel: E. Stoyanov 2:0, M. Wehrkamp 1:1, O. Kimmich 0:2, R. Wolf 1:1


